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Vorwort 
Ziel und Gegenstand dieser Publikation ist die Bereitstellung von Zu-
verlässigkeitsdaten für die probabilistischen Sicherheitsanalysen (PSA), 
die die Betreiber der an der ZEDB beteiligten Kernkraftwerke durch-
führen bzw. fortschreiben. 
Im Zusammenhang mit der Erstellung und Anwendung anlagenspezi-
fischer PSA wächst der Bedarf, die bisher verwendeten generischen Da-
tensätze durch Zuverlässigkeitsdaten abzulösen, die auf der jetzt vorlie-
genden Betriebserfahrung der zu untersuchenden Technik basieren. 
Zu diesem Zweck hat der Fachverband für Strom- und Wärmeerzeu-
gung (VGB) im Auftrag der Kernkraftwerksbetreiber die zentrale Zu-
verlässigkeits- und Ereignisdatenbank (ZEDB) initiiert. In dieser Daten-
bank wird die Betriebserfahrung vieler Kernkraftwerke gesammelt und 
ausgewertet. Mit der ersten Auswertung aus dem Jahr 1999 der ZEDB 
wurden Zuverlässigkeitsdaten für Pumpen, Notstromaggregate und Ar-
maturen vorgelegt. Sie basierten auf mehr als 9000 Betriebsjahren bei 
den Armaturen, nahezu 3700 Betriebsjahren bei den Pumpen und mehr 
als 900 Betriebsjahren bei den Notstromaggregaten. Damit war ein wesentlicher Schritt zur Gewinnung eines 
belastbaren Datensatzes aus der Betriebserfahrung der beteiligten Kernkraftwerke erfolgt. 
In einer zweiten Auswertung aus dem Jahr 2000 wurden die Rechnungen der ersten Auswertung mit nunmehr 
erweiterter Betriebserfahrung fortgeschrieben und Batterien, rotierende Umformer, statische Umformer und 
Transformatoren als weitere Komponentenprototypen aufgenommen. Die Auswertung 2000 beinhaltet ca. 
22000 Betriebsjahre bei den Armaturen, mehr als 6900 Betriebsjahre bei den Pumpen und über 1100 Betriebs-
jahre bei den Notstromaggregaten. Für die in der Auswertung 2000 neu ausgewerteten Komponentenprototypen 
lag die damals zur Verfügung stehende Betriebserfahrung bei mehr als 2100 Betriebsjahren für die Batterien, 
bei etwa 350 Betriebsjahren für die rotierenden Umformer, bei rund 2400 Betriebsjahren für die statischen 
Umformer und bei rund 1800 Betriebsjahren für die Transformatoren. 
Für die dritte Auswertung erfolgte neben der Fortschreibung der vorhergehenden Auswertung mit erweiterter 
Betriebserfahrung auch eine erneute Erweiterung des Komponentenumfangs. So wurden in der Auswertung 
2002 zusätzlich Gebläse, Sammelschienen und Leistungsschalter ausgewertet. Damit standen der Auswertung 
2002 ca. 32500 Jahre Betriebserfahrung für die Armaturen, 13400 Jahre Betriebserfahrung für die Pumpen, 
3500 Jahre Betriebserfahrung für die Gebläse, 1500 Jahre Betriebserfahrung für die Notstromaggregate, 3100 
Jahre Betriebserfahrung für die Batterien, 470 Jahre Betriebserfahrung für die rotierenden Umformer, 3900 
Jahre Betriebserfahrung für die statischen Umformer, 2800 Jahre Betriebserfahrung für die Transformatoren, 
6500 Jahre Betriebserfahrung für die Sammelschienen und 9600 Jahre Betriebserfahrung für die Leistungs-
schalter zur Verfügung. 
In der hier vorliegenden Auswertung wurde erneut die vorhergehende Auswertung mit erweiteter Betriebser-
fahrung und erhöhter Komponentenzahl fortgeschrieben. Darüber hinaus wurden für die Armaturen zusätzliche 
Kollektive ausgewertet. Bei den Pumpen wurden ausgewählte, bereits nach ihren technischen Eigenschaften 
ausgewertete Komponenten nun in weiteren Kollektiven zusammengefasst, die sich ausschließlich an der Funk-
tion der auszuwertenden Komponenten orientieren. Die Auswertung 2004 beinhaltet 51400 Jahre Betriebserfah-
rung für die Armaturen, 16000 Jahre Betriebserfahrung für die Pumpen, 4800 Jahre Betriebserfahrung für die 
Gebläse, 1800 Jahre Betriebserfahrung für die Notstromaggregate, 4600 Jahre Betriebserfahrung für die Batte-
rien, 640 Jahre Betriebserfahrung für die rotierenden Umformer, 5600 Jahre Betriebserfahrung für die statischen 
Umformer, 4100 Jahre Betriebserfahrung für die Transformatoren, 10100 Jahre Betriebserfahrung für die Sam-
melschienen und 19400 Jahre für die Leistungsschalter. 
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